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Der Auftrag des Statistischen
Landesamtes Berlin ist im Berliner
Landesstatistikgesetz vom 9. De-
zember 1992 definiert. Das Amt hat
entsprechend den Grundsétzen der
Neutralitat, Objektivitat und wissen-
schaftlichen Unabhangigkeit Daten
unter Verwendung neuester wissen-
schaftlicher Erkenntnisse, sachge-
rechter Methoden und Informations-
techniken zu sammeln und firr die
Darstellung politischer, gesellschaft-
licher, wirtschaftlicher und 6kolo-
gischer Zusammenhénge aufzu-
schlisseln.

Das Statistische Landesamt
Berlin befindet sich im ,Bildungs-
und Verwaltungszentrum Fried-
richsfelde” im Bezirk Lichtenberg
(Nahe Tierpark Friedrichsfelde).
Statistisches Landesamt Berlin
Alt-Friedrichsfelde 60

10315 Berlin

Verkehrsverbindungen:

U-Bahn, Linie U 5 bis Bahnhof
Friedrichsfelde” (ca. 15 Minuten
FuBweg),

S-Bahn, Linien S5, S 7, S 75 bis
Bahnhof ,Friedrichsfelde-Ost”
(Anschluss Bus 108 bis Haltestelle
,Bildungs- und Verwaltungs-
zentrum”),

StraBenbahn, Linien M17, 27 bis
Haltestelle ,Am Tierpark”,

Bus, Linien 108 bis Haltestelle
,Bildungs- und Verwaltungszentrum”
oder Linie 194 bis Haltestelle

LAm Tierpark / Alfred-Kowalke-
Strale’.

Sie konnen alle Publikationen des
Statistischen Landesamtes in
unserer Bibliothek einsehen.
Offnungszeiten:
montags bis mittwochs

von 9 bis 15 Uhr,
donnerstags

von 9 bis 17 Uhr
und freitags

von 9 bis 14 Uhr.
Telefon: (030) 9021 3540.
Hier stehen dartiber hinaus auch die
Verdffentlichungen der anderen
Statistischen Amter der Lander und
des Bundes zur Verfligung, ebenso
internationale Publikationen, insbe-
sondere Standardwerke zur statisti-
schen Methodenlehre und zu Wirt-
schafts- und Sozialwissenschaften.
Ein aktuelles Verzeichnis unserer
Verdffentlichungen ist bei der
Zentralen Information und
Beratung zu erhalten.
Im Internet ist das Statistische
Landesamt Berlin dariiber hinaus
mit Eckdaten fiir Berlin und Online-
Datenbanken vertreten:
www.statistik-berlin.de

Fachbereich Bautatigkeit:

Telefon: (030) 9021 3355/3843/3603
Telefax: (030) 5158 8302

E-Mail Internet:
bau@statistik-berlin.de

Auskunftsstelle:
Zentrale Information und Marketing
Haus 3, Erdgeschoss
Zimmer 3.005,
Telefon: (030) 9021 3434
Telefax: (030) 9021 3655
E-Mail: info@statistik-berlin.de
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Allgemeine Hinweise

Aufgabe und Ziel der Statistik

Die Baufertigstellungsstatistik liefert Informationen
Uber die gemaB Landesbauordnung genehmi-
gungs- und zustimmungsbedurftigen sowie kennt-
nisgabe- oder anzeigepflichtigen oder einem Ge-
nehmigungsfreistellungsverfahren unterliegenden
Bauvorhaben im Hochbau, bei denen Wohnraum
oder sonstiger Nutzraum geschaffen oder veran-
dert wird. Sie bildet mit der Baugenehmigungs-,
Bauliberhangs- und Abgangsstatistik das System
der Bautatigkeitsstatistik. Die Baufertigstellungen
sind ein Indikator fiir die Entwicklung des Hoch-
baues; die Ergebnisse der Statistik bilden zusam-
men mit den Ubrigen Bautatigkeitsstatistiken eine
Grundlage fur bau- und wohnungspolitische Ent-
scheidungen und werden dariber hinaus fir Zwe-
cke der Stadtforschung, Stadtentwicklung und
Stadtplanung genutzt.

Rechtsgrundlage

Gesetz Uber die Statistik der Bautatigkeit im Hoch-
bau und die Fortschreibung des Wohnungsbe-
standes (Hochbaustatistikgesetz - HBauStatG)
vom 5. Mai 1998 (BGBI. | S. 869) in Verbindung
mit dem Gesetz (iber die Statistik fiir Bundeszwe-
cke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom

22. Januar 1987 (BGBI. | S. 462,565), zuletzt ge-
andert durch Artikel 16 des Gesetzes vom

21. August 2002 (BGBI. | S. 3322).

Periodizitat
Diese Statistik wird monatlich erhoben.

Berichtskreis

Erfasst werden alle obengenannten genehmi-
gungs- und zustimmungsbediuirftigen Bauvorhaben
im Hochbau auBer Bagatellbauten ohne Wohn-
raum bis zu einem Volumen von 350 m3 Raumin-
halt oder veranschlagten Kosten des Bauvorha-
bens von 18 000 EUR. Auskunftspflichtig sind
Bauherren und Bauaufsichtsbehdrden.

Systematiken

Statistisches Bundesamt:
Signierschlisselverzeichnis fir Nichtwohngebau-
de; Wiesbaden 1978.

Systematik der Bauwerke Ausgabe 1978; Stuttgart
und Mainz 1978.

Methodische Hinweise

Es handelt sich um eine laufende Erhebung mit
monatlicher und jahrlicher Aufbereitung.

Die monatlich vorliegenden Ergebnisse beziehen
sich auf die in einem Berichtsmonat im Statisti-
schen Landesamt unabhangig vom tatsachlichen
Fertigstellungsmonat verarbeiteten Félle.

Berliner Statistik

Auf Grund der am 1.1.2001 in Kraft getretenen
Gebietsreform werden die Ergebnisse nur noch fur
Berlin Insgesamt bzw. nach Bezirken dargestellt.
Durch Auf- und Abrunden von Einzelangaben
kénnen sich geringe Abweichungen in den End-
summen ergeben.

Hinweise auf andere Veréffentlichungen

Der Inhalt dieses Berichtes ist auf Wunsch auch
auf Diskette erhéltlich oder kann per E-Mail ver-
sandt werden.

Ergebnisse dieser Statistik fir das gesamte Bun-
desgebiet sind den Verdffentlichungen des Statis-
tischen Bundesamtes "Ausgewahlte Zahlen fiir die
Bauwirtschaft” (monatlich) sowie der Fachserie 5,
Reihe 1 "Bautatigkeit” (jahrlich) zu entnehmen.
Verdffentlichungen mit weiteren Ergebnissen, mit
Kommentierungen und methodischen Hinweisen:

1. Bithorn, G.: Baugenehmigungen in Berlin
(West) 1970 bis 1983 unter Be-
ricksichtigung der Reform der
Bautatigkeitsstatistik; "Berliner
Statistik“— Monatsschrift 1984,
Heft 3, S. 66.

2. Bithorn, G.: Beheizung von Geb&uden und
Wohnungen in Berlin (West) 1978
bis 1983; "Berliner Statistik“—
Monatsschrift 1984, Heft 8, S. 267.

3. Evers, K.: Die Statistiken des Bau- und Woh-
nungswesens — Systemaufbau,
Erweiterungsmdglichkeiten, Basis-
daten; ,Berliner Statistik“ — Mo-
natsschrift 1987, Heft 10, S. 246

4. Hoffmann, U.: Erste Ergebnisse der neuen
Bautatigkeitsstatistik “Wirtschaft
und Statistik” 1980, Heft 10,

S. 673.

5. Salchow, J.: Baugenehmigungen in Berlin
1992; “Berliner Statistik"“— Mo-
natsschrift 1994, Heft 3, S. 42.

6. Salchow, J.: Baugenehmigungen und Baufer-
tigstellungen in Berlin 1998; “Berli-
ner Statistik“— Monatsschrift
1999, Heft 12, S. 494.

7. Salchow, J.: Baugenehmigungen und Baufer-
tigstellungen in Berlin 2001; “Berli-
ner Statistik“— Monatsschrift
2003, Heft 4, S. 150.
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Definitionen

Errichtung neuer Gebéude

Neubau und Wiederaufbau. Als Wiederaufbau gilt der
Aufbau zerstorter oder abgerissener Gebaude ab
Oberkante des noch vorhandenen Kellergeschosses.

BaumaBnahmen an bestehenden Geb&auden
Bauliche Veranderungen an bestehenden Gebauden
durch Umbau-, Ausbau-, Erweiterungs- oder Wieder-
herstellungsmaBnahmen. Die verdffentlichten Daten -
mit Ausnahme der veranschlagten Kosten - sind
Salden aus dem Zustand vor und nach den BaumaB-
nahmen.

Wohn- und Nichtwohngebaude

Gemessen an der Nutzflache, dienen Wohngebaude
mindestens zur Halfte Wohnzwecken; in Nichtwohn-
gebauden Uberwiegen andere Nutzungen.

Wohnheime

Wohngebéude, in denen bestimmte Personen ge-
meinschaftlich wohnen. Wohnheime dienen primér
dem Wohnen, unabhangig davon, ob die Bewohner
einen eigenen Haushalt fihren; sie kbnnen Wohnun-
gen und sonstige Wohneinheiten enthalten. Angaben
zu Wohngebauden und Wohnungen insgesamt um-
fassen auch Wohnheime, wéhrend Angaben zu
Wohngeb&uden nach Zahl der Wohnungen die
Wohnheime nicht einschlieBen.

Flachen

Unter der Nutzflache versteht man die anrechenbaren
Flachen in Gebauden oder Gebaudeteilen, die nicht
Wohnzwecken dienen. Die Nutzflache ist die Flache,
die sich ergibt, wenn von der Nutzflache nach DIN
277 die Wohnflache abgezogen wird. Zur Nutzflache
gehdren die Hauptnutzflachen und die Nebennutzfla-
chen geméaB den Nutzungsarten Nr. 1-7 der DIN 277,
Teil 2, nicht jedoch die Konstruktions-, Funktions- und
Verkehrsflachen. Die Wohnfldche umfasst die Grund-
flachen der Rdume, die ausschlieBlich zu dieser
Wohnung gehdren, also die Flachen von Wohn- und
Schlafraumen, Kiichen und Nebenrdumen (z.B. Die-
len, Abstellrdume und Bad) innerhalb der Wohnung.
Die Wohnflache eines Wohnheims umfasst die
Grundflachen der Radume, die zur alleinigen und
gemeinschaftlichen Nutzung durch die Bewohner
bestimmt sind.

Zur Wohnflache gehoéren auch die Grundflachen von
Wintergérten, Schwimmbé&dern und &hnlichen nach
allen Seiten geschlossenen Rdumen sowie Balkonen,
Loggien, Dachgérten und Terrassen, wenn sie aus-
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schlieBlich zu der Wohnung oder dem Wohnheim
gehdren.

Nicht gezahlt werden die Grundflachen von Zubehor-
raumen (z.B. Kellerrdume, Abstellrdume auBerhalb
der Wohnung, Waschkichen, Bodenrdume, Trocken-
raume, Heizungsrdume und Garagen).

Voll berechnet werden die Grundflachen von Rdumen
und Raumteilen mit einer lichten Héhe von mindes-
tens 2 m. Die Grundflachen von Rdumen und Raum-
teilen mit einer lichten Héhe von mindestens einem
Meter und weniger als zwei Metern und von unbe-
heizbaren Wintergarten, Schwimmbadern und &hnli-
chen nach allen Seiten geschlossenen Raumen sind
zur Halfte, von Balkonen, Loggien, Dachgérten und
Terrassen sind in der Regel zu einem Viertel, hdchs-
tens jedoch zur Halfte anzurechnen.

Wohneinheiten, Wohnungen, sonstige Wohn-
einheiten, Rdume

Eine Wohneinheit ist die Zusammenfassung von nach
auBen abgeschlossenen oder zusammenhangenden
R&aumen in Wohn- und Nichtwohngebauden, die
ausschlieBlich oder tberwiegend der wohnlichen
Unterbringung dienen bzw. voriibergehend oder
zeitweise hierfir genutzt werden. Die Wohneinheiten
werden in Wohnungen und in sonstige Wohneinheiten
unterteilt. Eine Wohnung ist die Summe der Raume,
die die Flihrung eines Haushaltes ermdglichen, dar-
unter stets eine Kiiche oder ein Raum mit Kochgele-
genheit. Eine Wohnung hat grundsétzlich einen eige-
nen abschlieBbaren Zugang unmittelbar vom Freien,
von einem Treppenhaus oder einem Vorraum, ferner
Wasserversorgung, Ausguss und Toilette, die auch
auBerhalb des Wohnungsabschlusses liegen kénnen.
Alle Wohneinheiten, die nicht als Wohnung anzuse-
hen sind, gelten als sonstige Wohneinheiten.

Wohnraume

Wohnraume sind Raume, die fir Wohnzwecke be-
stimmt sind und mindestens eine Wohnflache von

6 m2 haben. Die Rdume der Wohneinheiten werden
getrennt nach ihrer Lage innerhalb oder auBerhalb
der Wohneinheiten erfasst und nach Zimmern und
Klchen unterschieden. Zu den Einzelzimmern auBer-
halb von Wohneinheiten z&dhlen auch Hobby-, Ge-
meinschafts-, sonstige Freizeitrdume u.&., die in ge-
wissem Sinne zur Entlastung der Wohnflache beitra-
gen, sofern sie nicht als RGume einer Wohneinheit
gelten. Nicht zu den Einzelzimmern auBerhalb von
Wohneinheiten sind Zubehor-, Wirtschafts- und Ge-
schaftsraume zu rechnen. Einzelzimmer auBerhalb
von Wohneinheiten unterscheiden sich von Wohnein-
heiten dadurch, dass in ihnen keine getrennte Haus-
haltsfiihrung méglich ist.
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Veranschlagte Kosten

Veranschlagte Kosten zum Zeitpunkt der Bauge-
nehmigung. Sie umfassen geman DIN 276, Teil 2
Abs. 3 die Kosten der Baukonstruktion (einschlie3-
lich Erdarbeiten), die Kosten der Installationen, der
betriebstechnischen Anlagen und die Kosten fir
betriebliche Einbauten sowie fiir besondere Bau-
ausfuhrungen. Kosten flr nicht fest verbundene
Einbauten, die somit nicht Bestandteil des Bauwer-
kes werden, sowie GroBrechenanlagen und indus-
trielle Produktionsanlagen gehéren nicht dazu.

Bauherren

Als 6ffentliche Bauherren gelten die Gebietskor-
perschaften und die Sozialversicherung. Als
sonstige Unternehmen gelten alle Unternehmen,
die keine Wohnungsunternehmen sind. Private
Haushalte sind alle nattrlichen Personen und
Personengemeinschaften ohne eigene Rechts-
persoénlichkeit.

Berliner Statistik

Bauherren nach privaten Haushalten, Unter-
nehmen nach Art, 6ffentlichen Bauherren, Or-
ganisationen ohne Erwerbscharakter;

Monat und Jahr der Fertigstellung;
Lage des Baugrundstiicks nach Bezirken;

Art der BaumaBnahme nach Neubau oder
BaumaBnahme an bestehenden Gebauden;

Art des Geb&udes nach kinftiger Nutzung als
Wohngebaude, Wohnheim, Nichtwohngeb&u-
de nach Art; Wohnflache und sonstige Nutz-
flache; bei Wohngebauden zusatzlich Eigen-
tumswohnungen;

Bei Neubau zusatzlich Zahl der Vollgeschos-
se, Rauminhalt, konventionelle Bauart

oder Fertigteilbau, Giberwiegend verwendeter
Baustoff; Art der Beheizung und vorgesehene
Heizenergie; bei Wohngebauden auch der
Haustyp;

Bei Gebauden mit Wohnraum zusatzlich Zahl
der Wohneinheiten nach Zahl der Raume;

Bei BaumaBnahmen an bestehenden Gebau-
den zusétzlich bisheriger Zustand sowie Nut-
zungsanderung zwischen Wohn- und Nicht-
wohnzwecken;

Veranschlagte Kosten der BaumaBnahme.
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Fertig gestellte Bauvorhaben in Berlin von
Januar bis Oktober 2005

Wie aus den Meldungen der Bauaufsichtsbehor-
den ermittelt, wurden von Januar bis Oktober
2005 in Berlin 1 802 Bauvorhaben fertig gestellt
(Vorjahreszeitraum: 1 872). 1 381 Wohnungen
wurden neu gebaut. Durch BaumaBnahmen an
bestehenden Gebduden, z.B. Ausbau von Dach-
geschossen, gingen dem Wohnungsmarkt au-
Berdem 152 Wohnungen zu.

Die meisten Wohnungen wurden im Bezirk Mar-
zahn-Hellersdorf bezugsfertig; danach folgte der
Bezirk Pankow.

Gegenlber dem vergleichbaren Vorjahreszeit-
raum verringerte sich die Zahl der fertig gestell-
ten Wohnungen insgesamt auf 1 533 Einheiten
(Vorjahreszeitraum: 1 770). Die Anzahl der fertig
gestellten Neubauwohnungen hat sich gegen-
Uber dem Vorjahr um 16,6 Prozent vermindert.
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Die Anzahl der neuen Wohnungen in Ein- und
Zweifamilienhdusern liegt mit 1 173 Einheiten
leicht Gber dem Vorjahreswert (2,3 Prozent). In

Mehrfamilienhdusern sind in den ersten

10 Monaten mit 170 Einheiten wesentlich weni-
ger Wohnungen fertig gestellt worden als vor
einem Jahr (397). AuBerdem wurde im Berichts-
zeitraum bei den 96 im Nichtwohnbau abge-
schlossenen neuen Bauvorhaben eine Nutzfla-
che von 189 600 m? fertig gestellt, 24,2 Prozent

weniger als im Vorjahr.

Baufertigstellungen in Berlin Januar bis Oktober 2005

Bezirk Baufertigstellungen Wohnungen "
insgesamt
insgesamt darunter Neubau
Mitte 19 63 45
Friedrichshain-Kreuzberg 21 7 -
Pankow 440 327 356
Charlottenburg-Wilmersdorf 63 86 59
Spandau 201 143 141
Steglitz-Zehlendorf 98 44 53
Tempelhof-Schéneberg 66 62 36
Neukdlln 109 66 68
Treptow-Kdpenick 206 194 181
Marzahn-Hellersdorf 345 391 306
Lichtenberg 113 113 90
Reinickendorf 121 37 46
Berlin 1802 1533 1381

1) Die Anzahl der Neubauwohnungen kann hoher sein als die Gesamtzahl der Wohnungen in fertig gestellten

Bauvorhaben insgesamt, oder die Anzahl der Wohnungen insgesamt kann einen negativen Wert ausweisen, wenn
BaumaBnahmen an bestehenden Gebauden zu einer Verringerung der Wohnungszahl, z.B. durch Zusammenlegungen,

fihren.
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Fertigstellungen im Wohnungsneubau in Berlin seit 1999
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1  Fertigstellungen neuer Gebaude sowie von BaumaBhahmen an bestehenden Gebauden
in Berlin seit 1996

Bauvorhaben Wohnungen
Errichtung neuer Baumas- Veranschlagte Kosten
Jahr ) s Nutz- | Wohn- . | Wohn- | Raum-
o ins- Gebéaude nahmenan | oo | fiache ins-  |darunter im aume” | inhalt ins- darunter
Viertel- gesamt W(?.hn- Nichtyvohn— bestetnenden gesamt | Wohnbau gesamt Errichtung ?euer
ahr gebadude | gebaude | Geb&uden Wohngebaude
Anzahl 100 m? Anzahl 1000 m? 1000 EUR EUR je m?
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13
absolut
1996 6 159 3 946 304 1909 10407 18251 22744 22327 87192 12225 4485415 2 441 356 299
1997 7614 5232 433 1949 19783 25353 32965 32350 125079 22239 7810202 3484 711 287
1998 6 042 3759 385 1898 15266 14693 17729 17118 69 564 13869 4767882 1817 053 278
1999 6 358 3980 335 2043 12830 11324 12589 12183 50752 11324 4246752 1248 272 264
2000 4953 3080 270 1603 9685 8697 9061 8797 37770 8205 2880110 904 500 251
2001 4624 2734 260 1630 10359 7 841 7 093 6851 32721 8408 2987443 845 109 271
2002 4236 2502 273 1461 11812 6238 5182 4834 25036 9289 3005826 584 850 239
2003 3400 1918 232 1250 7 256 4 681 3418 3412 18775 5923 1998 692 419 858 233
2004 3922 2408 204 1310 8909 5117 3751 3595 19809 5778 1937585 439 070 230
2005
1.Vj. 464 279 19 166 653 564 470 471 2095 548 135969 44 887 215
2.Vj. 344 185 30 129 524 438 274 250 1580 430 143 498 53 050 287
3. Vj. 619 408 27 184 624 712 493 494 2808 598 162 065 59 167 211
Veranderung gegeniiber dem gleichen Quartal des Vorjahres in %
2004
1. Vj. - 10,9 1,5 - 32,1 -239 -560 -122 - 121 -21  -182 -437 - 52,2 - 185 - 6,6
2. Vj. - 157 - 23,6 20,0 -85 -280 -13,0 - 30,6 - 269 - 195 - 225 8,6 33,8 24,7
3. Vj. 21,4 22,5 421 16,5 52,0 9,1 11,3 11,3 13,3 34,2 22,4 - 02 - 98
2  Fertigstellungen neuer Gebiaude sowie von BaumaBnahmen an bestehenden Gebauden
in Berlin von Januar bis Oktober 2005 nach Bezirken
Bauvorhaben Wohnungen
Erriohtang neuer Saldo aus Veranschlagte Kosten
ins- Gebaude nzﬁumrz:r:n l\.l.utz- W"ohn- ins- Zugange|  Baumap- \_/_Vohn; d
. flache flache durch | nahmen an | raume” ins- ) arunter
Bezirk gesamt | \wohn- |Nichtwohn- beste@enden gesamt Neubau | bestehenden gesamt Errichtung neuer
gebiude | gebiude | Gebauden Gebauden Wohngebaude
Anzahl 100 m? Anzahl 1000 EUR EUR je m3
| 2 | 3 4 5 6 7 [ 8 | o 10 11 12 13
Mitte 19 1 5 13 213,5 129,1 63 45 18 315 74013
Friha-Kreuz 21 - 21 12,6 32,7 7 7 108 14 947 -
Pankow 440 311 18 111 337,9 552,7 327 356 -29 2135 95 228 42077 216
Charl-Wilmd 63 9 9 45 292,3 132,1 86 59 27 413 74 925 .
Spandau 201 133 10 58 186,2 194,4 143 141 2 839 35 454 18 055 208
Stegl-Zehld 98 36 9 53 102,2 92,4 44 53 -9 321 26 877 8513 203
Temph-Schén 66 18 5 43 86,2 61,8 62 36 26 258 13317 3794 199
Neukélin 109 63 7 39 275,6 90,5 66 68 -2 359 32 931 8279 202
Trept-Képen 206 158 5 43 98,1 241,3 194 181 13 1088 33542 22015 218
Marzn-Helld 345 290 11 44 603,7 390,8 391 306 85 1599 152 873 37 695 222
Lichtenberg 113 76 7 30 87,6 118,7 113 90 23 448 32 805 9854 206
Reinickendorf 121 39 10 72 87,8 82,4 37 46 -9 283 18 547 7390 232
Berlin 1802 1134 96 572 23838 2118,8 1533 1381 152 8166 605 459 193 184 231

1) einschlieBlich Kiichen und Raume in sonstigen Wohneinheiten

9
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3  Fertigstellungen neuer Wohngebéude in Berlin im Oktober 2005 nach Bezirken

Berliner Statistik

Gebéude Rauminhalt Wohnflache Wohnungen Wohnraume" Vere:(r;ss?;l:gte
Bezirk
Anzahl 1000 m3 100 m? Anzahl 1000 EUR
1 2 3 4 5 6
Mitte - - - - - -
Friedrichshain-Kreuzberg - - - - - -
Pankow 83 50,6 103,5 88 445 10710
Charlottenburg-Wilmersdorf 2
Spandau 29 19,9 37,5 31 171 4069
Steglitz-Zehlendorf 3
Tempelhof-Schéneberg 7 54 10,1 7 39 1080
Neukdlin 4 2,4 51 4 20 627
Treptow-Kdpenick 37 22,9 48,8 39 216 5178
Marzahn-Hellersdorf 60 34,0 69,7 61 314 8207
Lichtenberg 33 18,3 37,7 34 169 4080
Reinickendorf 4 2,8 47 4 18 742
Berlin 262 162,0 326,9 273 1427 36 080
4  Fertigstellungen neuer Nichtwohngebéaude in Berlin nach Bezirken
3. Vierteljahr 2005
Gebéaude Rauminhalt Nutzflache Wohnungen Veranschlagte Kosten
Bezirk
Anzahl 1000 m3 100 m? Anzahl 1000 EUR EUR je m3
1 2 3 4 5 6
Mitte 2 -
Friedrichshain-Kreuzberg - - - - - -
Pankow 5 56,2 64,5 - 5771 103
Charlottenburg-Wilmersdorf 3 82,6 154,7 - 29 950 363
Spandau 3 79 12,8 - 2645 337
Steglitz-Zehlendorf 3 4.2 29,4 - 2251 533
Tempelhof-Schéneberg 2 -
Neukélln 1 -
Treptow-Kdpenick 2 -
Marzahn-Hellersdorf 2 -
Lichtenberg 2 -
Reinickendorf 2 -
Berlin 27 317,3 460,4 - 61190 193

1) einschlieBlich Kiichen und Raume in sonstigen Wohneinheiten
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5 Fertigstellungen neuer Wohngebéude in Berlin im Oktober 2005 nach Gebaudearten

Statistischer Bericht * F Il 2 - m 10/05

Gebéaude Rauminhalt Nutzflache Wohnungen Wohnraume" Wohnflache Ver?(rls;r;agte
Gebéaudeart
Anzahl 1000 m3 100 m? Anzahl 100 m? 1000 EUR
1 2 3 4 5 6 7

Wohngeb&ude mit

1 Wohnung 252 153,8 58,7 252 1345 310,3 34 247

2 Wohnungen 9 18

3 und mehr Wohnungen 1 3
Wohnheime - - - - - - -

Insgesamt 262 162,0 62,8 273 1427 326,9 36 080

darunter mit

Eigentumswohnungen 3 3,0 21 7 30 6,2 610

6 Fertigstellungen neuer Wohngebéaude in Berlin im Oktober 2005 nach Gebaude- und WohnungsgréBe

Wohnungen Wohnungen mit ... R&umen
insgesamt 1und2 3 ‘ 4 ‘ 5 ‘ 6 ‘ 7 und mehr
GebaudegroBe
Anzahl
1 2 3 4 5 6 7
Wohngebaude mit
1 Wohnung 252 1 4 37 123 59 28
2 Wohnungen 18 1 7 6 3 - 1
3 bis 6 Wohnungen 3 - 1 - 2 - -
7 und mehr Wohnungen - - - - - - -
Insgesamt 273 2 12 43 128 59 29

1) einschlieBlich Kiichen und Raume in sonstigen Wohneinheiten
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7 Fertig gestellte BaumaBnahmen an bestehenden Gebéuden in Berlin im Oktober 2005 nach Bezirken
BaumaBnahmen
im Wohnbau im Nichtwohnbau
ins- ins- Saldo alter / neuer Zustand Veranschlagte | ins- Saldo alter / neuer Zustand Veranschlagte
Bezirk gesamt Woh- Wohn- Wohn- 9 Woh- Nutz- 9
gesamt N 1 . Kosten gesamt . Kosten
nungen raume flache nungen flache
Anzahl 100 m? 1000 EUR Anzahl 100 m? 1000 EUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
Mitte 3 2 -4 12 3,9 1 - 21
Friedrichshain-Kreuzberg 3 1 2 9 3,5 2 6 2,1
Pankow 18 18 -3 74 27,2 5437 - - - -
Charlottenburg-Wilmersdorf 6 5 9 42 13,5 3201 1 - 2,8
Spandau 12 8 - 10 3,9 506 4 - 1,7 2111
Steglitz-Zehlendorf 4 3 2 13 2,8 298 1 - 1,6
Tempelhof-Schéneberg 18 16 13 53 11,6 1257 2 - 25
Neukdlin 5 5 -2 -6 - 14 98 - - - -
Treptow-Kdpenick 3 3 -1 5 25 398 - - - -
Marzahn-Hellersdorf 5 5 1 7 2,0 203 - - - -
Lichtenberg 4 4 1 4 1,5 193 - - - R
Reinickendorf 12 12 -2 11 2,8 699 - - - -
Berlin 93 82 16 234 73,9 14 309 11 6 12,7 6 105
8 Fertigstellungen neuer Gebaude nach Bauherren bzw. Gebaudearten in Berlin
3. Vierteljahr 2005
Bauherr Gebaude Baum— l\{utz— Woh- \{Vohn;) W“ohn- Veranschlagte
o inhalt flache nungen rdume flache Kosten
Gebaudeart Anzahl 1000 m3 100 m? Anzahl 100 m? 1000 EUR
1 2 3 4 5 6 7
Wohnbau 408 280,2 125,6 493 2394 569,1 59 167
Offentliche Bauherren? 2
Wohnungsunternehmen 34 . . . . . .
Sonstige Unternehmen 73 34,7 16,8 73 312 75,0 5023
Private Haushalte 299 210,5 90,9 365 1831 426,6 47 082
Nichtwohnbau 27 317,3 460,4 - - - 61190
Anstaltsgeb&dude 1 . . - - - .
Biiro- und Verwaltungsgebaude 7 103,6 190,3 - - - 34 306
Landwirtsch. Betriebsgeb&ude 1 . . - - - .
Gewerbliche Betriebsgebaude 12 161,5 160,0 - - - 9151
darunter
Fabrik- und Werkstattgebaude 2 . . - - - .
Handels- und Lagergebaude 9 96,3 101,8 - - - 4963
Hotels und Gaststatten - - - - - -
Sonstige Nichtwohngebaude 6 29,2 441 - - - 9 031
Insgesamt 435 597,5 586,0 493 2394 569,1 120 357

1) einschlieBlich Kiichen und Raume in sonstigen Wohneinheiten
2) einschlieBlich Organisationen ohne Erwerbszweck
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9 Fertigstellungen neuer Gebaude im konventionellen Bau in Berlin

3. Vierteljahr 2005

Statistischer Bericht * F Il 2 - m 10/05

. Raum- Nutz- Woh- Wohn- Wohn- Veranschlagte
Bauart Gebéude . « x N 1
- inhalt flache nungen flache raume Kosten
x Anzahl 1000 m3 100 m? Anzahl 100 m? Anzahl 1000 EUR
Gebéaudeart
1 2 3 4 5 6 7
Wohnbau 347 240,4 107,4 429 490,6 2038 49 204
Wohngebaude mit
1 Wohnung 320 187,5 82,9 320 383,0 1635 37 236
2 Wohnungen 17 16,4 8,0 34 33,5 146 3527
3 und mehr Wohnungen 10 36,5 16,5 75 741 257 8 441
Wohnheime - - - - . - .
Nichtwohnbau 19 214,3 325,4 - - - 50 729
Insgesamt 366 454,7 432,7 429 490,6 2038 99 933
10 Fertigstellungen neuer Gebaude im Fertigteilbau in Berlin
3. Vierteljahr 2005
- _ - - Wohn-
Bauart Gebaude Baum N_utz Woh W"ohn d o n” Veranschlagte
- inhalt flache nungen flache rdume Kosten
Gebaudeart Anzahl 1000 m3 100 m? Anzahl 100 m? Anzahl 1000 EUR
1 2 3 4 5 6 7
Wohnbau 61 39,8 18,2 64 78,5 356 9 963
Wohngebaude mit
1 Wohnung 58 36,9 16,9 58 72,6 328 9184
2 Wohnungen 3 2,9 1,4 6 5,9 28 779
3 und mehr Wohnungen - - - - - - -
Wohnheime - - - - - - -
Nichtwohnbau 8 103,0 135,1 - - - 10 461
Insgesamt 69 142,8 153,3 64 78,5 356 20 424

1) einschlieBlich Kiichen und Raume in sonstigen Wohneinheiten
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Die in diesem Bericht enthaltenen
Tabellen geben die gangigsten Kom-
binationen der aufgelisteten Merkma-
le wieder. Fir den Informationsbe-
darf, der damit nicht abgedeckt wer-
den kann, werden Sonderauswer-
tungen erstellt.

Die Merkmale und deren Gliederung
sind auf Seite 6 dieses Berichtes
dargestellt.

Zeitreihen sind ebenfalls verfugbar.

Bestellte Tabellen oder Daten wer-
den kurzfristig entweder als Ausdruck
oder als Excel-Datei erstellt.

Die Lieferung der

Ergebnisse erfolgt dann entweder
iber E-Mail oder Fax (bis maximal
10 Seiten) bzw. als Ausdruck,
Diskette oder CD-ROM durch die
Post. Selbstabholer konnen die Er-
gebnisse direkt beim Statistischen
Landesamt abholen.

Die Leistungen sind nach den
geltenden Kostenrichtlinien des
Statistischen Landesamtes grund-
satzlich kostenpflichtig. Ausge-
nommen davon sind unmittelbare
Berliner Landesbehdrden (z.B.
Senatsverwaltungen und Bezirks-
amter), Mitglieder des Abgeordne-
tenhauses, Berliner Mitglieder des
Bundestages und des Européischen
Parlaments, Journalisten sowie
Dienststellen, Behorden und Amter,
mit denen ein Schriftenaustausch
besteht. Die Kosten fir Standard-
tabellen sind in dem entsprechenden
Abschnitt angegeben. Kosten fiir an-
dere Auswertungen werden nach
Aufwand berechnet. Die Zahlung er-
folgt auf Rechnung, die Zahlungsfrist
betragt vier Wochen.

Néahere Auskiinfte zu Information und
Beratung finden Sie auf Seite 2.

Statistische Berichte
Bautétigkeit in Berlin

e Baugenehmigungen in Berlin
monatlich, 16 Seiten
4,00 EUR
Bestell-Nr.: 270.2

¢ Baugenehmigungen und Bautiberhang
in Berlin
jahrlich, 20 Seiten
4,00 EUR
Bestell-Nr.: 270.3

e Baufertigstellungen und -abgénge
in Berlin
jahrlich, 20 Seiten
4,00 EUR
Bestell-Nr.: 270.5

e Wohngebaude und Wohnungen
in Berlin
jahrlich, 20 Seiten
4,00 EUR
Bestell-Nr.: 270.6

Baugewerbe in Berlin
e Baugewerbe in Berlin
monatlich, 28 Seiten
4,00 EUR
Bestell-Nr. 260.1
e Baugewerbe in Berlin
jahrlich, 28 Seiten
4,00 EUR
Bestell-Nr. 260.2

Preisanderungen
sind vorbehalten

Berliner Statistik
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e Gebiet (regionales Bezugssystem)

e Bevolkerung und Bevolkerungs-
bewegung (Geburten, Sterbefélle,
Zu- und Fortzlige)

o Einwohnerregisterstatistik

o Mikrozensus (Haushalte, Familien,
Sozialstruktur)

e Grofzahlungen (Volkszahlung,
Gebéaude- und Wohnungszahlung)

e Gesundheitswesen

e Wahlen (Ergebnisse)

¢ Allgemeinbildendes und berufliches
Schulwesen (Einrichtungen, Schiler)

o Kultur, Freizeit, Sport

e Hochschulen (Fach- und Hochschulen,
Universitaten, Studenten)

e Rechtspflege

o Offentliche Sozialleistungen (Jugend-
hilfe, Sozialhilfe, Wohngeld)

e Polizeiliche Kriminalitatsstatistik,
Verkehr

o Verarbeitendes Gewerbe

e Bautatigkeit und Wohnungen

¢ Handel, Gastgewerbe

e Verdienste, Handwerk

e Landwirtschaft, Umwelt, Energie- und
Wasserversorgung

o Volkswirtschaftliche Gesamtrech-
nungen

o Offentliche Finanzen, Personal im
Offentlichen Dienst

o Preise, laufende Wirtschaftsrech-
nungen

e Steuern

o Unternehmen und Arbeitsstatten,
Unternehmensregister

Statistischer Bericht * F Il 2 - m 10/05

Statistisches Jahrbuch
Kompendium zu Berlin in Jahresdaten
aus allen Bereichen der amtlichen
Statistik

Monatschrift
Beitrdge zu Methodik und Ergebnissen
statistischer Erhebungen

Statistische Berichte

Tabellen und Kurzerlauterungen zu
Ergebnissen der verschiedenen Sach-
gebiete der amtlichen Statistik

Faltblatter

Informationen kurz und knapp zum
Tourismus, zur Umwelt, zu Bildung und
Kultur, zum Mikrozensus

Verzeichnis

der Veréffentlichungen

Uberblick iiber alle vom Statistischen
Landesamt Berlin herausgegebenen
Veréffentlichungen auf Papier, Diskette
und CD.
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Statistisches Landesamt Berlin
- Vertrieb -
10306 Berlin

Firma bzw. Name, Vorname

Ansprechpartner/in

StraBe, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

Telefon einschl. Vorwahl

Telefax einschl. Vorwahl

E-Mal

Anzahl | Bestell-Nr. | Bezeichnung | Zeitraum | Einzelpreis |
| | | | |
| | | | |
| | | | |
| | | | |
| | | | |
| | | | |
| | | | |
| | | | |

Bestellméglichkeiten: Lieferméglichkeiten:

Teion: 030 5021 3434 Spiier il |

\

Unterschrift
Liefer- und Zahlungsbedingungen Lieferung / Versandkosten Weitergabe der Daten

fiir Produkte und Leistungen
des Statistischen Landesamtes Berlin
Stand: 1. Januar 2002

Aligemeines

Allgemeine Geschéftsbedingungen des Bestellers sind ausge-
schlossen. Die Lieferungen des Statistischen Landesamtes Berlin
unterliegen nicht der Umsatz-(Mehrwert-)steuerpflicht. Auftrage
fir Sonderauswertungen werden nur angenommen, wenn sie
ohne Zurlickstellen gesetzlicher Aufgaben zu erledigen sind.
Sonderauswertungen und Auftrdge mit einem Wert von mehr als
25,00 EUR werden erst bearbeitet, wenn der Besteller den
Auftrag schriftlich erteilt. Das Statistisches Landesamt Berlin
haftet nicht fiir Schaden, die aus der Verwendung der Produkte
entstehen, auler fir solche Schaden, die auf einer grob fahrlas-
sigen Vertragsverletzung beruhen. Erfillungsort ist Berlin.
Gerichtsstand ist - je nach Zusténdigkeit — das Amtsgericht
Lichtenberg bzw. das Landgericht Berlin.

Abonnements
RegelméaRig erscheinende Verdffentlichungen konnen im Abon-
nement bezogen werden. Die Kiindigung von Abonnements ist
zum 30.6. oder 31.12. eines jeden Jahres mit einer Frist von
sechs Wochen méglich und bedarf der Schriftform.

Es gelten die jeweils aktuellen Preise, auch wenn sie wahrend
der Vertragslaufzeit geandert werden.

Die Lieferung erfolgt auf Rechnung und Gefahr des Bestellers.
Richtig erfolgte Lieferungen werden nicht umgetauscht oder
zurlickgenommen. Beanstandungen wegen unrichtiger oder
unvollstandiger Sendung miissen innerhalb von 14 Tagen nach
Empfang der Lieferung geltend gemacht werden.

Bei entgeltpflichtigen Produkten tragt der Besteller auch die
Versandkosten (mindestens 1,50 EUR).

Rechnungen / Mahnungen
Der Rechnungsbetrag ist innerhalb von 4 Wochen ohne jeglichen
Abzug auf eines der in der Rechnung angegebenen Konten —
unter Angabe des Buchungs- und Kassenzeichens - zu iiberwei-
sen. Rechnungen fiir Abonnements werden jeweils zum Quar-
talsende ausgestellt. Die Lieferung bleibt bis zur vollstdndigen
Bezahlung Eigentum des Landes Berlin.

Fir den Fall des Verzugs entsteht dem Statistischen Landes-
amt Berlin ein Anspruch auf Zahlung von Verzugszinsen von
5 v.H. Uber dem jeweils geltenden Basiszinssatz der Deutschen
Bundesbank sowie Ersatz des sonst nachweisbaren Verzugs-
schadens. Fir jede Mahnung, die nach Eintritt des Verzugs
ergeht, sind dem Statistischen Landesamt Berlin Bearbeitungs-,
Porto- und Vordruckkosten pauschal in Héhe von 7,50 EUR zu
ersetzen.

Die Urheberrechte an den Produkten und Leis-
tungen liegen beim Land Berlin, vertreten durch
den Direktor des Statistischen Landesamtes
Berlin. Eine Vervielfaltigung und Veréffentli-
chung, auch auszugsweise, ist nur mit der Quel-
lenangabe "Statistisches Landesamt Berlin”
gestattet. Eine Weitergabe der iibermittelten
Daten auf maschinenlesbaren Datentragern oder
in elektronischen Netzen bedarf der vorherigen
schriftlichen Genehmigung durch das Statisti-
sche Landesamt Berlin; die elektronische Form
gendgt nicht.



	Baufertigstellungen in Berlin Oktober 2005
	Information und Beratung
	Inhaltsverzeichnis
	Impressum
	Erläuterungen
	Allgemeine Hinweise
	Definitionen

	Erhebungsmerkmale
	Ergebnisse kurzgefasst
	Grafiken
	Fertigstellungen im Wohnungsneubau in Berlin seit 1999

	Tabellen
	1  Fertigstellungen neuer Gebäude sowie von Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden in Berlin seit 1996
	2  Fertigstellungen neuer Gebäude sowie von Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden in Berlin von Januar bis Oktober 2005 nach Bezirken
	3  Fertigstellungen neuer Wohngebäude in Berlin im Oktober 2005 nach Bezirken
	4  Fertigstellungen neuer Nichtwohngebäude in Berlin nach Bezirken 3. Vierteljahr 2005
	5  Fertigstellungen neuer Wohngebäude in Berlin im Oktober 2005 nach Gebäudearten
	6  Fertigstellungen neuer Wohngebäude in Berlin im Oktober 2005 nach Gebäude- und Wohnungsgröße
	7  Fertig gestellte Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden in Berlin im Oktober 2005 nach Bezirken
	8  Fertigstellungen neuer Gebäude nach Bauherren bzw. Gebäudearten in Berlin 3. Vierteljahr 2005
	9  Fertigstellungen neuer Gebäude im konventionellen Bau in Berlin 3. Vierteljahr 2005
	10  Fertigstellungen neuer Gebäude im Fertigteilbau in Berlin  3. Vierteljahr 2005

	Datenangebot aus dem Sachgebiet
	Datenangebot
	Lieferung
	Kosten
	Information und Beratung
	Weitere Veröffentlichungen  zum Thema

	Allgemeines Informationsangebot
	Bestellung
	Liefer- und Zahlungsbedingungen



